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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 017/2019 

Dezernat I - Finanzen, Zentrales Management & 

Bildung 

11.01.2019 

Fachbereich Personal & Organisation 

Verfasser/-in Jäger, Daniel 

Telefon 07621 410-1280  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Verwaltungsausschuss öffentlich 20.02.2019 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Digitalisierung - Beschaffung eines neuen zentralen Speichersystems 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Der Inhouse-Vergabe an die ITEOS zur Lieferung eines neuen Speichersystems für das 
Landratsamt Lörrach in Höhe von 225.353,85 Euro wird zugestimmt.   
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Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 1 Finanzen & Zentrales Management 

Produktgruppe 11.20 Organisation und IuK 

Produkt(e) 11.20.04 Betrieb und Unterhaltung von IuK-Anwendungen auf 
zentralen und dezentralen Rechnersystemen 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Das Landratsamt bietet ein modernes 
kundenorientiertes Dienstleistungsangebot in 
zentralen und attraktiven Räumlichkeiten 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 
 

 Sicherstellung einer stabilen und leistungsfähigen 
EDV-Anbindung und -Ausstattung 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  
 

Analyse der Möglichkeiten sowie anschließende 
Bereitstellung der EDV-Ausstattung 

Personelle Auswirkungen:  nein  ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:  nein  ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   s. unten €       € 
  

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand 14 56.339 56.339 56.339 56.339 0 

 Kalk. Aufwand                                     

 

P
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand 14 56.339 56.339 56.339 56.339 0 

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Die Digitalisierung schreitet mit großen Schritten voran. Das derzeit eingesetzte zentrale 
Speichersystem, welches im Rechenzentrum des Landratsamtes steht, ist seit 5 Jahren (seit 
2014) im Einsatz und stößt an seine Kapazitätsgrenzen. Eine Erweiterung des Speichers wäre 
technisch möglich, ist jedoch nicht mehr wirtschaftlich und lohnt sich auch deshalb nicht mehr, 
weil der Hersteller den Support Ende 2019 einstellen wird. Mit dem neuen Speichersystem 
erhofft sich das Landratsamt eine erhöhte Datensicherheit, um den Anforderungen der 
Digitalisierung zu begegnen. Ebenso arbeitet das neue System mit schnelleren Festplatten, 
was zu einer Verbesserung der Performance und somit Erhöhung der Arbeitsgeschwindigkeit 
führt. 
 
In Zusammenarbeit mit dem bisherigen Geschäftspartner wurden der Bedarf und ein konkreter 
Vorschlag für eine künftige Konfiguration des Systems erarbeitet. Das derzeit eingesetzte 
System hat ein Speichervolumen von rund 65 TB, das neue wird eine Kapazität von rund 115 
TB aufweisen, um für die in der nächsten Zeit anfallenden eingescannten digitalen Dokumente 
genügend Speicherplatz vorzuhalten.  
 
Das neue System soll über die ITEOS angeschafft werden. Dort wird im Rahmen der 
Umsetzung der Cloud-Strategie seit Jahren erfolgreich die gleiche Basistechnologie des 
Herstellers Netapp eingesetzt. Dies trifft auch auf andere Landkreise wie z.B. Tuttlingen, 
Konstanz, Breisgau-Hochschwarzwald oder der Ortenaukreis zu. Aufgrund der Inhouse-
Vergabe ist kein Ausschreibungsverfahren notwendig. 
 
Die Gesamtkosten zur Erneuerung belaufen sich auf insgesamt 225.353,85 Euro, diese 
verteilen sich durch Finanzierung über Leasing auf vier Jahre von 2019 bis 2022.     
 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Alexander Willi 
Dezernent I    
  

 Anlagen 
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